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Herren Bezirksliga 2

1. TTC BW Breyell : Kempener LC 
Sonntag, 12.02.2023, 10:00 Uhr

1. TTC BW Breyell gegen Kempener LC 7:9

Im Spiel der Herren Bezirksliga 2 traf der 1. TTC BW Breyell am vergangenen Sonntag auf
Kempener LC. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel nach über 4 Stunden beim 9:
7 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Herko / Heuwold. Wie eng der
Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 33:35.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Zähler für die Gäste mussten Sieben / Mayer bei der 1:3-Niederlage
gegen Classen / Weinschenk hinnehmen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Tretbar /
Dahlmeyer in ihrem Doppel gegen Herko / Heuwold etwas die Form und am Ende mussten sie ihren
Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Mannheim / Clemens konnten anschließend einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Priessen / Wunschik beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum Chancen ließ Erik Tretbar daraufhin beim 11:7, 11:8,
11:2 seinem Gegner Stefan Herko. 13:11, 12:10, 7:11, 4:11, 13:11 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Fynn Mannheim und Patrick Classen den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Mannheim endete. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kevin Sieben hatte danach seinen Gegner Patrick
Weinschenk beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Stephan Mayer machte mit Maik Heuwold beim 3:
0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Andreas Clemens eine Niederlage in vier Sätzen gegen Dennis Wunschik kassierte.
Auf Messers Schneide stand derweil das Match zwischen Christian Dahlmeyer und Joscha Priessen,
ehe sich der Gastspieler mit 4:11, 8:11, 11:8, 11:8, 6:11 durchsetzte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des 1. TTC BW Breyell und Kempener LC. 2:3 endete das Einzel zwischen Erik
Tretbar und Patrick Classen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Classen endete. Fynn Mannheim hatte dann gegen Stefan Herko bei seinem
0:3 kaum eine Chance. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Kevin Sieben in der
Begegnung gegen Maik Heuwold. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte im Anschluss Stephan Mayer beim 11:9, 12:14, 11:5, 8:11, 11:6 gegen Patrick
Weinschenk zu verrichten. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Andreas Clemens bei seinem 3:
1 gegen Joscha Priessen doch überlegen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Christian
Dahlmeyer nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Dennis Wunschik. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich
verschossen war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Sieben / Mayer beim 2:3 gegen Herko / Heuwold. Das Spiel verloren Sieben
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/ Mayer dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Herko / Heuwold mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewannen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den 1. TTC BW Breyell nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Waldniel II am 25.02.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
Kempener LC wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC BW
Grevenbroich III am 25.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 1. TTC BW Breyell

Doppel: Sieben / Mayer 0:2, Tretbar / Dahlmeyer 0:1, Mannheim / Clemens 1:0 
Einzel: E. Tretbar 1:1, F. Mannheim 1:1, K. Sieben 1:1, S. Mayer 2:0, A. Clemens 1:1, C. Dahlmeyer
0:2 

 Kempener LC
Doppel: Herko / Heuwold 2:0, Classen / Weinschenk 1:0, Priessen / Wunschik 0:1 
Einzel: P. Classen 1:1, S. Herko 1:1, M. Heuwold 1:1, P. Weinschenk 0:2, J. Priessen 1:1, D.
Wunschik 2:0


